
Farbe Nr. 80
ornage / bordeaux  

passend zu Tropical uni  
Farbe Nr. 35

puder / pflaume  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 25

türkis / jeans  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 66

kiwi / orange  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 74

gelb / grün  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 28

Farbe Nr. 83

Farbe Nr. 81

Farbe Nr. 84

Farbe Nr. 82

Farbe Nr. 80 Farbe Nr. 81 Farbe Nr. 82 Farbe Nr. 83 Farbe Nr. 84

TROPICAL
ANLEITUNG
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10 x 50g

Verpackungseinheit /  
packing unit

Verbrauch / 
usage

Pflege / 
cleaning ca. 450g

Gr. 38

25 R

21 M

10x10cm

MEINE WOLLE©

TROPICAL 100%  Baumwolle
Lauflänge 110m/50g
Nadelstärke 3,5 – 4,5Garn besteht aus hochwertiger ägyptischer Baumwolle

100% HOCHWERTIGE ÄGYPTISCHE BAUMWOLLE

Nun wird der Ristbereich mit dem Fersenbe-
reich vernäht. Dafür in der Höhe von etwa 5 cm  
einen Maschenmarkierer auf beiden Seiten set-
zen. Dann mittels Matratzenstich Rist- und Fer-
senbereich miteinander vernähen. 

Dann kann mit einem 
Kreuzstich diese Stelle 
aufgepeppt werden.

Anschließend wird die Schlaufe für die Schnür-
bänder im Fersenbereich gearbeitet.
Dafür wird der dafür vorgesehene Teil nach  
außen umgelegt (etwa 1,5 cm) und mit einer 
Reihe FM angehäkelt.

Nach dem „Nach-Außen-Stülpen“ (Bild 2) wird 
empfohlen, die Arbeit umzudrehen und von 
der anderen Seite mit FM anzuhäkeln. Ergibt 
eine schönere „Naht“.
2. Schuh genauso arbeiten.
 
Finish: Abschließend werden 2 Luftmaschen- 
ketten mit je 180 cm gehäkelt, welche als 
Schnürbänder eingesetzt werden. Diese Schnür- 
bänder werden dann durch die zuvor gearbeite-
ten Schlaufen gefädelt.
 
TIPP: Sicherheitsnadel durch ein Ende der 
LM-Kette stechen und diese dann durch die 
Schlaufe ziehen. Außerdem empfiehlt es sich, 
die Enden der Schnürbänder mit Textilkleber zu 
verkleben.
Lose Fäden sauber vernähen.

Legende
LM  1 Luftmasche
FM  1 feste Masche 
STB  1 Stäbchen
M  Masche
Nd  Nadel
[ … ] = stete Wiederholung der in der  
  Klammer befindlichen Maschen
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TROPICAL ist in Einzelhandelsgeschäften erhältlich. Händlerverzeichnis unter: https://pro-lana.de/handler
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BOTTIES® TROPICAL

Material: TROPICAL von Langendorf & Keller 
(www.pro-lana.de):
Für Größe 36 - 39: ca. 100 g - 150 g = 
ca. 220 LL - 330 LL
Für Größe 40 - 43: ca. 150 g - 200 g = 
ca. 330 LL - 440 LL 
Für das Original wurde Farbe Nr. 84 verwendet.
Nadelstärke Nr. 2,00 mm
BOTTIES® in der richtigen Größe (mit Einlagen) 
https://botties.de/

Maschenproben: 
Feste Maschen: 25 Maschen = 10 cm breit,  
26 Reihen = 10 cm hoch 
Stäbchen: 25 Maschen = 10 cm breit, 14 Reihen 
= 10 cm hoch

Anleitung: Zu allererst muss definiert werden, 
in welcher Höhe die sogenannte Nullrunde  
(Anschlagsrunde) beginnen soll: 

Dann wird die Nullrunde gehäkelt, indem in  
jedes vorgestanzte Loch 1 FM gearbeitet wird:

Dabei ist darauf zu achten, dass der Faden bei 
der Fersenzunge durch das Loch darüber geholt 
wird.
Nachdem die gesamte Sohle in dieser Weise 
behäkelt wurde, wird die Runde mit einer Kett-
masche geschlossen und 1 Maschenmarkierer 
am Rundenbeginn platziert.
Es folgt die 1. Runde fester Maschen über die 
gesamte Sohle, wobei abwechselnd 1 FM in  
1 FM der Vorreihe und 2 FM in die nächste FM 
der Vorreihe gearbeitet wird.

Anschließend folgt die 2. Runde über die gesamte 
Sohle, jedoch in dieser Runde wird immer 1 FM in 
jede FM der Vorreihe gehäkelt (ohne Zunahmen).
In dieser Runde wird erneut durch die Fersenzun-
ge gearbeitet.

Nach dieser Runde wird ein weiterer Maschen-
markierer genau gegenüber dem Maschen-
markierer des Rundenbeginns gesetzt.

Innerhalb dieser beiden 
Maschenmarkierer wird nur  
der Fersenbereich gearbei-
tet, somit wird ab jetzt in 
Reihen gehäkelt.
Zu Beginn werden 5/5 Rei-
hen fester Maschen ohne 
Abnahmen gearbeitet. 
Achtung: in der 3. Reihe 
wird erneut an die Fer-
senzunge angehäkelt.
Dann werden weitere 10/ 
12 Reihen fester Maschen 
gehäkelt, wobei in jeder 
Reihe die letzte Masche  
abgenommen wird. So ent-
steht die erste „Schräge“  
von der Fußmitte zur  
Ferse. Anschließend folgen  
weitere 19/21 Reihen fester  

Für die Größen 36 - 39: Anschlag: 46 LM  
(1. M in 4. LM ab Nadel häkeln) und nach 
Häkelschrift 1 in Reihen arbeiten.
Für die Größen 40 - 43: Anschlag: 50 LM  
(1. M in 4. LM ab Nadel häkeln) und nach  
Häkelschrift 2 in Reihen arbeiten.

Nun wird der Rist mit 1 Reihe FM angehäkelt 
(unmittelbar an den Fersenbereich angrenzend).
TIPP: Die Spitze mit einem Maschenmarkierer 
fixieren (wie auch im Bild rechts gezeigt).

Maschen, wobei ab jetzt in jeder Reihe sowohl am 
Beginn als auch am Ende eine Masche abgenom-
men wird. Die „Schräge“ von der Fußmitte zur Ferse 
wird somit „steiler“. Achtung: in der 1./3. Reihe wird 
erneut an die Fersenzunge angehäkelt. Abschlie-
ßend werden noch 13/13 Reihen fester Maschen 
gerade gehäkelt (ohne Abnahmen) – in Vorberei-
tung auf die Schlaufe. Der Fersenbereich ist vorerst 
fertig. Nun wird der Ristbereich separat gearbeitet  
und anschließend angehäkelt.

Größe: 36 - 39 | 40 - 43 

Maßangaben in cm
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2 FM in 1 FM 

1 FM in 1 FM Nullrunde 

1. Runde 2 FM in 1 FM 

1 FM in 1 FM Nullrunde 

1. Runde 

Maßangaben 
Größe 36 - 39: ca. 10 cm; Größe 40 - 43: ca. 11,5 cm

• Maschenmarkierer  
 Rundenanfang 

• Neu gesetzter  
 Maschenmarkierer  
 genau gegenüber 

Auszug aus Häkelschrift | 1. Runde nach Nullrunde 

Häkelschrift 1 – Ristbereich Größe 36 - 39

Häkelschrift 2 – Ristbereich Größe 40 - 43

Zeichenerklärung siehe rechts

Zeichenerklärung

12,75/14,25

17/20
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TROPICAL ist in Einzelhandelsgeschäften erhältlich. Händlerverzeichnis unter: https://pro-lana.de/handler

Sä
m

tli
ch

e 
M

od
el

le
 u

nd
 F

ot
os

 s
in

d 
ur

he
be

rre
ch

tli
ch

 g
es

ch
üt

zt
. D

ie
s 

gi
lt 

au
ch

 f
ür

 e
in

e 
Ve

rv
ie

lfä
lti

gu
ng

 b
zw

. V
er

br
ei

tu
ng

 ü
be

r 
el

ek
tro

ni
sc

he
 M

ed
ie

n.
 F

ar
be

 
un

d 
H

el
lig

ke
it 

de
r g

ez
ei

gt
en

 G
ar

ne
, M

at
er

ia
lie

n 
un

d 
M

od
el

le
 k

ön
ne

n 
vo

n 
de

n 
je

w
ei

lig
en

 O
rig

in
al

en
 a

bw
ei

ch
en

. D
ie

 b
ild

lic
he

 D
ar

st
el

lu
ng

 is
t u

nv
er

bi
nd

lic
h.

BOTTIES® TROPICAL

Material: TROPICAL von Langendorf & Keller 
(www.pro-lana.de):
Für Größe 36 - 39: ca. 100 g - 150 g = 
ca. 220 LL - 330 LL
Für Größe 40 - 43: ca. 150 g - 200 g = 
ca. 330 LL - 440 LL 
Für das Original wurde Farbe Nr. 84 verwendet.
Nadelstärke Nr. 2,00 mm
BOTTIES® in der richtigen Größe (mit Einlagen) 
https://botties.de/

Maschenproben: 
Feste Maschen: 25 Maschen = 10 cm breit,  
26 Reihen = 10 cm hoch 
Stäbchen: 25 Maschen = 10 cm breit, 14 Reihen 
= 10 cm hoch

Anleitung: Zu allererst muss definiert werden, 
in welcher Höhe die sogenannte Nullrunde  
(Anschlagsrunde) beginnen soll: 

Dann wird die Nullrunde gehäkelt, indem in  
jedes vorgestanzte Loch 1 FM gearbeitet wird:

Dabei ist darauf zu achten, dass der Faden bei 
der Fersenzunge durch das Loch darüber geholt 
wird.
Nachdem die gesamte Sohle in dieser Weise 
behäkelt wurde, wird die Runde mit einer Kett-
masche geschlossen und 1 Maschenmarkierer 
am Rundenbeginn platziert.
Es folgt die 1. Runde fester Maschen über die 
gesamte Sohle, wobei abwechselnd 1 FM in  
1 FM der Vorreihe und 2 FM in die nächste FM 
der Vorreihe gearbeitet wird.

Anschließend folgt die 2. Runde über die gesamte 
Sohle, jedoch in dieser Runde wird immer 1 FM in 
jede FM der Vorreihe gehäkelt (ohne Zunahmen).
In dieser Runde wird erneut durch die Fersenzun-
ge gearbeitet.

Nach dieser Runde wird ein weiterer Maschen-
markierer genau gegenüber dem Maschen-
markierer des Rundenbeginns gesetzt.

Innerhalb dieser beiden 
Maschenmarkierer wird nur  
der Fersenbereich gearbei-
tet, somit wird ab jetzt in 
Reihen gehäkelt.
Zu Beginn werden 5/5 Rei-
hen fester Maschen ohne 
Abnahmen gearbeitet. 
Achtung: in der 3. Reihe 
wird erneut an die Fer-
senzunge angehäkelt.
Dann werden weitere 10/ 
12 Reihen fester Maschen 
gehäkelt, wobei in jeder 
Reihe die letzte Masche  
abgenommen wird. So ent-
steht die erste „Schräge“  
von der Fußmitte zur  
Ferse. Anschließend folgen  
weitere 19/21 Reihen fester  

Für die Größen 36 - 39: Anschlag: 46 LM  
(1. M in 4. LM ab Nadel häkeln) und nach 
Häkelschrift 1 in Reihen arbeiten.
Für die Größen 40 - 43: Anschlag: 50 LM  
(1. M in 4. LM ab Nadel häkeln) und nach  
Häkelschrift 2 in Reihen arbeiten.

Nun wird der Rist mit 1 Reihe FM angehäkelt 
(unmittelbar an den Fersenbereich angrenzend).
TIPP: Die Spitze mit einem Maschenmarkierer 
fixieren (wie auch im Bild rechts gezeigt).

Maschen, wobei ab jetzt in jeder Reihe sowohl am 
Beginn als auch am Ende eine Masche abgenom-
men wird. Die „Schräge“ von der Fußmitte zur Ferse 
wird somit „steiler“. Achtung: in der 1./3. Reihe wird 
erneut an die Fersenzunge angehäkelt. Abschlie-
ßend werden noch 13/13 Reihen fester Maschen 
gerade gehäkelt (ohne Abnahmen) – in Vorberei-
tung auf die Schlaufe. Der Fersenbereich ist vorerst 
fertig. Nun wird der Ristbereich separat gearbeitet  
und anschließend angehäkelt.

Größe: 36 - 39 | 40 - 43 

Maßangaben in cm
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1. Runde 

Maßangaben 
Größe 36 - 39: ca. 10 cm; Größe 40 - 43: ca. 11,5 cm

• Maschenmarkierer  
 Rundenanfang 

• Neu gesetzter  
 Maschenmarkierer  
 genau gegenüber 

Auszug aus Häkelschrift | 1. Runde nach Nullrunde 

Häkelschrift 1 – Ristbereich Größe 36 - 39

Häkelschrift 2 – Ristbereich Größe 40 - 43

Zeichenerklärung siehe rechts

Zeichenerklärung

12,75/14,25

17/20
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TROPICAL ist in Einzelhandelsgeschäften erhältlich. Händlerverzeichnis unter: https://pro-lana.de/handler
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BOTTIES® TROPICAL

Material: TROPICAL von Langendorf & Keller 
(www.pro-lana.de):
Für Größe 36 - 39: ca. 100 g - 150 g = 
ca. 220 LL - 330 LL
Für Größe 40 - 43: ca. 150 g - 200 g = 
ca. 330 LL - 440 LL 
Für das Original wurde Farbe Nr. 84 verwendet.
Nadelstärke Nr. 2,00 mm
BOTTIES® in der richtigen Größe (mit Einlagen) 
https://botties.de/

Maschenproben: 
Feste Maschen: 25 Maschen = 10 cm breit,  
26 Reihen = 10 cm hoch 
Stäbchen: 25 Maschen = 10 cm breit, 14 Reihen 
= 10 cm hoch

Anleitung: Zu allererst muss definiert werden, 
in welcher Höhe die sogenannte Nullrunde  
(Anschlagsrunde) beginnen soll: 

Dann wird die Nullrunde gehäkelt, indem in  
jedes vorgestanzte Loch 1 FM gearbeitet wird:

Dabei ist darauf zu achten, dass der Faden bei 
der Fersenzunge durch das Loch darüber geholt 
wird.
Nachdem die gesamte Sohle in dieser Weise 
behäkelt wurde, wird die Runde mit einer Kett-
masche geschlossen und 1 Maschenmarkierer 
am Rundenbeginn platziert.
Es folgt die 1. Runde fester Maschen über die 
gesamte Sohle, wobei abwechselnd 1 FM in  
1 FM der Vorreihe und 2 FM in die nächste FM 
der Vorreihe gearbeitet wird.

Anschließend folgt die 2. Runde über die gesamte 
Sohle, jedoch in dieser Runde wird immer 1 FM in 
jede FM der Vorreihe gehäkelt (ohne Zunahmen).
In dieser Runde wird erneut durch die Fersenzun-
ge gearbeitet.

Nach dieser Runde wird ein weiterer Maschen-
markierer genau gegenüber dem Maschen-
markierer des Rundenbeginns gesetzt.

Innerhalb dieser beiden 
Maschenmarkierer wird nur  
der Fersenbereich gearbei-
tet, somit wird ab jetzt in 
Reihen gehäkelt.
Zu Beginn werden 5/5 Rei-
hen fester Maschen ohne 
Abnahmen gearbeitet. 
Achtung: in der 3. Reihe 
wird erneut an die Fer-
senzunge angehäkelt.
Dann werden weitere 10/ 
12 Reihen fester Maschen 
gehäkelt, wobei in jeder 
Reihe die letzte Masche  
abgenommen wird. So ent-
steht die erste „Schräge“  
von der Fußmitte zur  
Ferse. Anschließend folgen  
weitere 19/21 Reihen fester  

Für die Größen 36 - 39: Anschlag: 46 LM  
(1. M in 4. LM ab Nadel häkeln) und nach 
Häkelschrift 1 in Reihen arbeiten.
Für die Größen 40 - 43: Anschlag: 50 LM  
(1. M in 4. LM ab Nadel häkeln) und nach  
Häkelschrift 2 in Reihen arbeiten.

Nun wird der Rist mit 1 Reihe FM angehäkelt 
(unmittelbar an den Fersenbereich angrenzend).
TIPP: Die Spitze mit einem Maschenmarkierer 
fixieren (wie auch im Bild rechts gezeigt).

Maschen, wobei ab jetzt in jeder Reihe sowohl am 
Beginn als auch am Ende eine Masche abgenom-
men wird. Die „Schräge“ von der Fußmitte zur Ferse 
wird somit „steiler“. Achtung: in der 1./3. Reihe wird 
erneut an die Fersenzunge angehäkelt. Abschlie-
ßend werden noch 13/13 Reihen fester Maschen 
gerade gehäkelt (ohne Abnahmen) – in Vorberei-
tung auf die Schlaufe. Der Fersenbereich ist vorerst 
fertig. Nun wird der Ristbereich separat gearbeitet  
und anschließend angehäkelt.

Größe: 36 - 39 | 40 - 43 

Maßangaben in cm
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1. Runde 2 FM in 1 FM 

1 FM in 1 FM Nullrunde 

1. Runde 

Maßangaben 
Größe 36 - 39: ca. 10 cm; Größe 40 - 43: ca. 11,5 cm

• Maschenmarkierer  
 Rundenanfang 

• Neu gesetzter  
 Maschenmarkierer  
 genau gegenüber 

Auszug aus Häkelschrift | 1. Runde nach Nullrunde 

Häkelschrift 1 – Ristbereich Größe 36 - 39

Häkelschrift 2 – Ristbereich Größe 40 - 43

Zeichenerklärung siehe rechts

Zeichenerklärung

12,75/14,25

17/20



Farbe Nr. 80
ornage / bordeaux  

passend zu Tropical uni  
Farbe Nr. 35

puder / pflaume  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 25

türkis / jeans  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 66

kiwi / orange  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 74

gelb / grün  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 28

Farbe Nr. 83

Farbe Nr. 81

Farbe Nr. 84

Farbe Nr. 82

Farbe Nr. 80 Farbe Nr. 81 Farbe Nr. 82 Farbe Nr. 83 Farbe Nr. 84

TROPICAL
ANLEITUNG

MEINE WOLLE©
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10 x 50g

Verpackungseinheit /  
packing unit

Verbrauch / 
usage

Pflege / 
cleaning ca. 450g

Gr. 38

25 R

21 M

10x10cm

MEINE WOLLE©

TROPICAL 100%  Baumwolle
Lauflänge 110m/50g
Nadelstärke 3,5 – 4,5Garn besteht aus hochwertiger ägyptischer Baumwolle

100% HOCHWERTIGE ÄGYPTISCHE BAUMWOLLE

Nun wird der Ristbereich mit dem Fersenbe-
reich vernäht. Dafür in der Höhe von etwa 5 cm  
einen Maschenmarkierer auf beiden Seiten set-
zen. Dann mittels Matratzenstich Rist- und Fer-
senbereich miteinander vernähen. 

Dann kann mit einem 
Kreuzstich diese Stelle 
aufgepeppt werden.

Anschließend wird die Schlaufe für die Schnür-
bänder im Fersenbereich gearbeitet.
Dafür wird der dafür vorgesehene Teil nach  
außen umgelegt (etwa 1,5 cm) und mit einer 
Reihe FM angehäkelt.

Nach dem „Nach-Außen-Stülpen“ (Bild 2) wird 
empfohlen, die Arbeit umzudrehen und von 
der anderen Seite mit FM anzuhäkeln. Ergibt 
eine schönere „Naht“.
2. Schuh genauso arbeiten.
 
Finish: Abschließend werden 2 Luftmaschen- 
ketten mit je 180 cm gehäkelt, welche als 
Schnürbänder eingesetzt werden. Diese Schnür- 
bänder werden dann durch die zuvor gearbeite-
ten Schlaufen gefädelt.
 
TIPP: Sicherheitsnadel durch ein Ende der 
LM-Kette stechen und diese dann durch die 
Schlaufe ziehen. Außerdem empfiehlt es sich, 
die Enden der Schnürbänder mit Textilkleber zu 
verkleben.
Lose Fäden sauber vernähen.

Legende
LM  1 Luftmasche
FM  1 feste Masche 
STB  1 Stäbchen
M  Masche
Nd  Nadel
[ … ] = stete Wiederholung der in der  
  Klammer befindlichen Maschen



Farbe Nr. 80
ornage / bordeaux  

passend zu Tropical uni  
Farbe Nr. 35

puder / pflaume  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 25

türkis / jeans  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 66

kiwi / orange  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 74

gelb / grün  
passend zu Tropical uni  

Farbe Nr. 28

Farbe Nr. 83

Farbe Nr. 81

Farbe Nr. 84

Farbe Nr. 82

Farbe Nr. 80 Farbe Nr. 81 Farbe Nr. 82 Farbe Nr. 83 Farbe Nr. 84

TROPICAL
ANLEITUNG

MEINE WOLLE©
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100% HOCHWERTIGE ÄGYPTISCHE BAUMWOLLE

Nun wird der Ristbereich mit dem Fersenbe-
reich vernäht. Dafür in der Höhe von etwa 5 cm  
einen Maschenmarkierer auf beiden Seiten set-
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senbereich miteinander vernähen. 

Dann kann mit einem 
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Anschließend wird die Schlaufe für die Schnür-
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Dafür wird der dafür vorgesehene Teil nach  
außen umgelegt (etwa 1,5 cm) und mit einer 
Reihe FM angehäkelt.

Nach dem „Nach-Außen-Stülpen“ (Bild 2) wird 
empfohlen, die Arbeit umzudrehen und von 
der anderen Seite mit FM anzuhäkeln. Ergibt 
eine schönere „Naht“.
2. Schuh genauso arbeiten.
 
Finish: Abschließend werden 2 Luftmaschen- 
ketten mit je 180 cm gehäkelt, welche als 
Schnürbänder eingesetzt werden. Diese Schnür- 
bänder werden dann durch die zuvor gearbeite-
ten Schlaufen gefädelt.
 
TIPP: Sicherheitsnadel durch ein Ende der 
LM-Kette stechen und diese dann durch die 
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